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Text 

3. TEIL 

MIT DER GLEICHBEHANDLUNG UND FRAUENFÖRDERUNG BEFASSTE PERSONEN UND 

                              INSTITUTIONEN 

                              1. Abschnitt 

                               Einteilung 
 

  § 20. Personen und Institutionen, die sich mit der Gleichbehandlung und Frauenförderung im Sinne des 2. und 
des 4. Teiles dieses Bundesgesetzes besonders zu befassen haben, sind: 

 1. die Gleichbehandlungskommission des Bundes (§§ 21 bis 25), 
 2. die Gleichbehandlungsbeauftragten (§§ 26 und 27), 
 3. die Arbeitsgruppen für Gleichbehandlungsfragen (§§ 28 bis 31), 
 4. die Interministerielle Arbeitsgruppe für Gleichbehandlungsfragen (§§ 32 bis 34), 
 5. die Kontaktfrauen (§§ 35 und 36) und 
 6. die Arbeitskreise für Gleichbehandlungsfragen (in der Folge „Arbeitskreise'' genannt) gemäß § 39 des 

Bundesgesetzes über die Organisation der Universitäten (UOG 1993), BGBl. Nr. 805/1993, § 106a des 
Universitäts-Organisationsgesetzes (UOG), BGBl. Nr. 258/1975, §§ 39 und 40 des Bundesgesetzes über 
die Organisation der Universitäten der Künste (KUOG), BGBl. I Nr. 130/1998, § 14b des 
Kunsthochschul-Organisationsgesetzes, BGBl. Nr. 54/1970, und § 25a des Akademie-
Organisationsgesetzes 1988, BGBl. Nr. 25. 


